
ICPROX 4R2I — UWB-Schalter
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S1 Modus · S2 Distanz · S3 R4 &
Gruppen · S4 LED & Spotfunktion
Eingänge gegen GND schalten.
Schalterstellung wird beim Einschalten
übernommen. Schalter 1 je Block rechts,
orange umrahmt = gemeinte Schalter.

S1: Betriebsmodus

Spot — Gefahrenpunkt

Gate — Zonenübergang

Drive — Fahrzeugmodul

Sonderfunktion —
Kabel/Reset

Die Schalter S1.3 und S1.4 wirken je nach
Betriebsmodus unterschiedlich — siehe folgende
Felder.

Nach jeder Schalter-Änderung
Spannung kurz trennen — Stellung wird
beim Einschalten gelesen.

S1: Spot-Optionen

Reduktion +1, unterhalb ½
Distanz +2
Reduktion +1 im ganzen
Radius

Grunddistanz 1,5 m

Grunddistanz 4,0 m

Beim Gate ist die Grunddistanz immer
4 m.

S1: Gate-Zone

Die Zone entspricht der Reduzierungsstufe.

Zone 0

Zone 1

Zone 2

Zone 3

Zone 2/3 reduziert unterhalb ½ Distanz
auf Stufe 2/3. Zonenübernahme: Ein Tor
braucht 2 Geräte derselben Gruppe
(S3), eines je Seite.

S1: Drive-Optionen

R1–3 als Ruhekontakt —
aus = Reduzierung

Relais an = Reduzierung

Freigabemodul verwenden

kein Freigabemodul

Das Freigabemodul ist ein RFID-Kartenleser
am N-Bus. Im Drive-Modus wird Block S2
ignoriert.
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S2: Distanz
S2
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Distanz = Grunddistanz + Summe der
eingeschalteten Schalter.

Beispiel: 14 m = 4+2+8 m

Grunddistanz: Gate 4 m · Spot 4 m oder 1,5 m
(S1). Gilt bei freier Sicht.

S3: Relais 4 & Gruppen

Spot/Gate:

R4 keine Funktion

R4 an per Taster (In2), aus
wenn Fahrzeug weg

R4 an, solange Taster gedrückt

Grp
0 1 

Drive: je Schalter eine Gruppe; alle aus =
alle.

Nur gleiche Gruppen wirken
aufeinander. Bei Gate ist die Gruppe
zugleich die Kennung des Tores: beide
Geräte eines Tores gleiche Gruppe, jedes
weitere Tor eine andere. Freigabemodul
überschreibt die Gruppenwahl!

S4: LED & Spotfunktion

Spot immer aktiv

ohne Fahrzeug-Reduktion

SmartPass

TwinProx

LED: Farbe = Stufe

LED: animiert

LED: Relais + In1/2

LED: Lauflicht

Sonderfunktion

S1 auf Sonderfunktion, dann
wählt S2:

Kabel High-Active (Öffner)

Kabel Low-Active (Schließer)

Werksreset

Jede andere S2-Stellung löst ebenfalls
den Reset aus!

Kabelbetrieb: Geräte koppeln über den N-Bus;
In1→R1, In2→R2, R4 bei jeder Aktivierung. S3/S4
ohne Funktion.

SmartPass: Freigabe beim Wegfahren
schon 2 m hinter der kürzesten
Annäherung; +1 m Wiederannäherung
reduziert erneut.
TwinProx: Reduktion erst ab 2
Fahrzeugen gleichzeitig; R1 örtlich als
Vorwarnung.

Vollständige Anleitung (DE/EN):
wiki.in-circuit.de/icprox/icprox-4r2i.html

In-Circuit Solutions GmbH · Dresden · www.in-
circuit.de

DokNr. 301000075A002 · SW V1.009
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